EQUIPE PLUS

European Quality in Individualised  Pathways in Education Plus

EQUIPE Plus ist ein Projekt-Netzwerk von 33 Partnern, gefördert durch Grundvig 4 im Rahmen des Europäischen Socrates Programms. Das Projekt lief im Oktober 2005 an und baut auf der erfolgreichen Arbeit des Equipe-Netzwerks (2002 – 2005) auf.
Universitäres Lebenslanges Lernen (ULLL) hat mehr und unterschiedliche Interessenvertreter als die mainstream BMD Strukturen in Universitäten. Innovative und spannende Qualitäts​arrangements wurden oft mit der Intention entwickelt, diesen unterschiedlichen Bedürfnissen und Interessen Rechnung to tragen und haben eine große Bandbreite von Kontakten mit Berufsverbänden und Unternehmen angestrengt.
Das erste EQUIPE Netzwerk erstellte flexible Qualitätswerkzeuge und Ressourcen um eine weitere Implementation von ‚best practice’ zu ermöglichen.
EQUIPE Plus entwickelt, fördert und aktualisiert diese Werkzeuge und Ressourcen, fügt neue hinzu – Qualitätsindikatoren, nationale Qualitätsberichte, Untersuchungen über die Beteiligung von Universitäten in Grundtvig – und setzt Treffen des Netzwerks fest, Besuche und Austausch, um Qualität in ULLL in ganz Europa zu realisieren.

Für wen ist Equipe Plus von Interesse?

· Leiter, Manager und Projektleiter, die im Bereich Universitäres Lebenslanges Lernen arbeiten
· Grundtvig Projekt-Koordinatoren
· Qualitätsmanager im Bereich ULLL
Besonders Erwachsene und lebenslange Lerner im Bereich ULL  profitieren von diesem Netzwerk Projekt.
Equipe Plus Aktivitäten
i) Treffen, Besuche und Austausch
· Peer to Peer Quality Reviews (PPQRs): Die PPQRs bringen Partner in Paaren oder Kleingruppen zusammen, um Qualitätsangelegenheiten aus der Praxis zu sondieren.. Diese PPQR nehmen sowohl die Form von echten als auch von virtuellen Treffen an und nutzen die Equipe Werkzeuge..
· Workshops, die die Werkzeuge zur Qualitätsunterstützung von  Equipe nutzen
· Nationale Netwerktreffen und Seminare, Austauchbesuche  
· Offene Konferenzen als Teil der im Herbst stattfindenden Partnerschaftstreffen – Repräsentanten aus anderen Qualitätsbezogenen Grundtvig-Projekten werden eingeladen.
· Poster/ Informationsverbreitungssitzungen bei relevanten Konferenzen. 
ii) Berichte und Publikationen
· Nationale Berichte über Qualitätsregelungen für Universitäres Lebenslanges Lernen 
· Berichte über Beteiligung von Universitäten in Grundtvig (2002-05)
In dem Zeitraum 2002-05 waren Universitäten an ca. 22% der Grundtvig-Projekte beteiligt. Equipe Plus untersucht und berichtet von den Auswirkungen dieser universitären Beteiligung an den Projekten.
iii) Werkzeuge und Ressourcen
Zusätzlich zur Informationsverbreitung, fördert EQUIPE Plus die Nutzung der EQUIPE Werkzeuge und Ressourcen und wirbt durch weitere Mittel dafür, Qualitätssicherung zu betreiben: 
· Qualitätsindikatoren für ULL – einschließlich praktischer Anleitung für ihre Nutzung 
· “Best practice” Beispiele in Form von Fallstudien.
· Eine Internetseite mit zusätzlichem, erweiterten Material.
